Untetivedifthen Schage det Exden 747
in Bicenfeiner Gebiirge, e

SfBolte bey dem -

Bon Konigl, Pobhin. und ShurA.Sadg. Wol((o6-
lichen Devg-Ambte 3u St, Annoberg

am 12, May 1740.

Gebaltenen Solennen

Sr6-Bermefen

D Silber-Cebanded

3. JOHANNES,

_am Fufe deg Darenfteing gelegen,
in einer Fleinen Hiede am Tage bringen,

und dadurch

Denen Hoch-und Woblanfehnl, 7.

SHerrenund Stanen Semwerden

feine Gratulation abftatten

Carl Ludewig Fifcher.

St Anngberg/ mit Friefifdhen Schrifften.

- "1
ABLIOTHECA
PONICKAVIAND




SUNLIUNRGVIY fr s B s W i o gl Pou o ot o MR o o L ol f s (hian




A
S
-

=2\
RN

3

N

frd
W
)
S

<] 7
1] > lr']ﬁn\
e

S—=—==_ter Denettjenigen Gefhopf-
& — = foy weldhe der allmadbtige
—NEe GOt sur Sierde der Welt,
GRS sum Vergnigen deg Men-
A8 {theny und 3u Cebaltung dever
unvernimfitiaen Shieve in ef-
nes jealicdhen Ordnung nad feiner Allweifheit
auf dem geofenn Welt-Gebaude gefhaffen; iff
obne Sweiffel Fein einGiges, weldes nidhe fei-
nen Befondern MNuen seigete, und durd) deffers
Natur-Wiedung feinen Shopfee unend-
fich preijen folte.  DieFefte des Abimmclg bée

02 -




‘Ordmmgunddee Sufaniienbang der Sters
ey o da Tag und Nadht von einander fhei:
Denty ja alles dasjenige, was mwir Menfehen
ouf dem Ceden-Krei mit Augen fehen, mit
unfecer Vernunfft Begreifferr, und su unferm
Bevgnigen, Leben und Woblenn, die Natur
ung fdencket, muf factfamm an dem Sage fe-
getty DaB alles dasg, wad Febova gefchaffen,
allenchalben den vovtvefilichfien Nugen her-

borbeinge, und midht Das mindefte, ohne feine

Befondeve Wiircung, su befindenfey,  Wag
bou hecelideSeadyte werden nidhe sum FWobs
feyn Des menfehlichen Lebens auf den por
GOKt aefeegnetem Feld-Bau uns mitaetheis
fet? Wie dienen uns nidhtZifche, Vel und
andete Shieve, suunfererNahrung, undmag
fitden toiv nicht an demienigen Orvfe, und in
Demienigen Lanbde por ein gefeegiietes Leben,
Da die Sreaturen von der VovtvefflichFeit ih-
teé Sopfiers seugen, und die Menfejen
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it Detten Frihten der Ceden Aberfiifia ge-
fittiget weedew,  Getye idh mumater, HOCl):
und Werthaefhaste Antwefende, an
einem foldhem Orte, weldher von nidts als
Mifrereyen, Hecken, Bevgen und Shilern
angefallet, mit groffens afen, widen Hit-

gelmumgeben, atlieo Fein Seld-Bau und nidye
Das gevingfte su Cebaltung des Menfdyens

- 1iber Sage vorhanden ift, folte man hicr billig

nicht urtheilen; daf weiln eine fo vaube, wifie
und cindde Gegend feittenn Nuben zeigetes
folalich felbige ein unmiges und unedies e
{chopffe fey? Aber nidyt allein cinEdom, Ca-
naan, und die frudtbarfien Lander, welde
pon dem Uberflug det Sridte der Erden auf
Dem oberfien Theil fiberichictet find, fondern
auch dicjenrige vaube, mit Waken, Dirgeln und
perdorrten Daumen, mit eindden Jeldernbe-
gabte Gegend, sicvet die Allmache @Qttt;g
‘ TN 3 (1)}




alg ieen Shdpfer, und wenn Diefele nidhe

s Sage mit nulbaven Seichten pranget; {o

gebet fie dody mit demijenigen Sefchopife. in
Dem inneefien Sheil des Corpers der Erden
{hwanget, weldhes dic andern, wegen deffen
Rovevefflich-und Nubbavkeit weit fbevtrifft,
elhes aud die Devrlichfeit des Shdpffers
faftmebrald die andern vihmet und preijet.
Denn findet mannicht allda die fchonften Mie-
talle? und fieget nicht in denen Tieffften
© Das reidhefte CeRe verborgen? Ia dis raube
Gebiiege 1ff mit Gold- und Sitberhaltigen
Kiifften und Gangen fo felir angefillt, daf
wenn man detfelben Eriefiibrenden Gange
einen evobett, die fchonfte Ausheute davon e
Bet, und davurd alles, was 51 Confervirung
des menfhlicdhen Lebens gehodvet, mitgrofien
Vergniigen erhalten Fan Eben nun diefe Stit-

e, od)-und Werthgefthaste Iu-
BOver; an welder wic hiey verfammict find,
ot
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far oud einfeng dicienige raule Giegettd, Ha
man nichts olg Warder, Waken, wifte Jelder
und Eindden fabe, dafero fiedenn mit volls
Fommenen NMechte ein BDavenfiein su nennei,
iftbern nichts als witde Shieve, Bive, Wolffe
und deraleichen wm diefen Huigel iren Sis
und Wobhnung hatten,  eBo aber werden
ung dicin dem unterm Sheife der. Erden vevs
Botgen fiegende Scise, allhict veroffentalye
tet, und hat auch allda eingeteofien, wie oben
gemetdet, Dafman fich an fo ciner wirfen Ges
gendnicht dagverfeben hitte, tweldyes dodh den
grdfienSRuten hevoorbringet, dabero denn idy
billigaustuffenmufs | |

. Terribilis , que cunéla tnli [ylveftria
tellus i
Vena beatal tuo nomine nota fui,
e Dag ifes _
Dic Gegend und der Ort, en jetst mein
o SuBbetvitl,
e




Dereinft mit Wifestets und Wadimgen
o umgebett, it oI

Eheilt uns vom Ltlgrﬁ%ﬁ e veidyen Cefs
' o tesmmt,

Und seigty wie Gdnge hier mit edlen Seie
R mernfcpmg[)en, 3 Gt
€3 ift demuady dued ein hofliches Berg-Gee
baude, Diefes hicfige Bavenfiemer Gebrivae
in NRuff undRubm gebommen, und dic einfrens
foiifie Gegend wivd nun durd) einen edlett
Gang befannt gemadhet, - Die Natur und
peven Wivcung seiget mummedro, dag.in dies
fem Gebicge groffe Schate reides Srates
porhanden, indemfic ung von deffer Uberfiuf
mittheilet. - Oie Standhafftigfeit, Dev- He-
flandige Sovtcvied, und Die vedytihaffene

~ Bevamdnnifhe Hoffnung einer DOH- D

Wohlanfebnlichen  SewercEichafit,

Dat esendlich Dabin acbeadyt, Dag fie auf Diefer
_ Grube
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Gseube einett edlens Gang getroffers, und sum
Nutsen, sum Rub des gangen Barenfieins
den Anfang mic der Entdecung degjenigen
Seichthums, {o unter demjelben Herborgen
fieget, gemadhet.  Liud nun dicfedgegentvi:
tige pon GOLE mit eidhen Anbridyen gefeed:
ete Dergmwerd ift ag, wag uns vov Augen
fietyet, eitt eDley 5. Fobannes! aufwels
Wem die beftandige Hoffrung fich als eine veis
e Belohuerin evweifet, fo dap durd) dag
bimmilifhe Gefchicke an die 3700, Mavik
Siffer, an Geldez7oo0. Thiv, daraussi gus
te gemadyet und exhoben worden, uud eine

Hody: und  Wohlanfehuliche ¢

mcrcffcl)afft gegent die 13000, Thit, sue
udbeute; alg einen von deny oberfien Berge
Stiefterr, Shien gefhenciten Bevg-Seegeny
aefbopffet hat. Lm alfo Denen Bergmat
nifden edheen cin @nfgge i letﬂeu,alfnfbem
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fiinbigett S, Fobannis-
foll Ceb-und Maad-wiedig if, indem Dot
fetbe forohloorn Orte ol auf der Soble mit
teidyen Cristen pranget, und mie obgemeldet,
in fehonfier Ausbeute fovivet; eeblich peemefs
fert 3 Laffen, Damit Hie Befcheevten Anbriidhe
umd Silberhaltigen Crte in fdyonfter Nube,
ohne Dem gevingfien Sinbalt, in der BVierung
Eonnen gewonnen, su Sage gefordect, und
Beenadymabis su gute gemachet werde; So
ift ¢bett Dev hentge Sag Bietsu evfobren, und
follen Devotvegen anbente auf den edlen S, Fo-
banris-Gangy nady ablihen: Begmwercts
Gebraudy, von einem  Wohldblichen
Berg: Ambte 31 St. Annaberg, vie
verlangten Maagen umd Sund-Grutie evblich

vevmeffen, mit dev Sehnure auf den vedhts

mifig Selichenen undoon demy Lehn-Srigery

Heren Jobann Ehriftoply .%len)crg,

Gaftg weldher Gank
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enylich Beflatioters Ganges i Defiets ordentlis
dhen Streidyen gesogen, audh die Lody:Steis
ne nadh dev veemefiencn Fund- Grulbe yund
Maafien gefelet und veverbuffet. werden,
ot affty DOD- und Werthaefchaste
Antvefende, diefer 3. Fobarmies fich nicht
Dergmannifd) evseiget?  IWid denn durdh
i nidt anugfom an dem Tage geleget/ daf
it Demt Bvenfiein unddeffen gantienGegend
edle Trnimer Des heerlidhfien Seates vorhans
pen find? Wie werdens nidht Die andevn ot
nmiiegende Gebianude, abjonderlich aber dee
new angefangene tieffe Preufen-Stolln, ol
pelcher durdy Revmittelumg Ded General-
Gevollimadtiaten det SE. Jobanniffer Ge-
werdiofft, des KoMl Preug. Hodse-

 flatteen O0vilE-Bachtmeifters o i

even Carl Magnns, yue Gangbarfeit
gebradyt worden, Wie? fage ih, ferden
' b2 nicht




sicht Diefelben mit fchotten Anbridhen evfrenet
swerden, und die ficteefflichften veidhbaltigen
Silber-Ginge evfchroten, da dex S, Fohan-
zes {dhony nue unten am Jufe des Bven.
ficing, fich fo evaicbig evseiget. So werde
Denn Du edler. Bdvenfiein und deine ganse
Gegend durdy die in div Befindliche Metalli:
fthe Gange beberclidet. 5 Eommedasjenis
ge i feine Cefisllung was bereits vor 200,
s3abren vondit pophesetyet sworden,da du deii
nadh folcher geidhehenen Proplesenung mit
Deitten in Div befindlihenveichen Gdngen, und
Ddavon fyuctenden unerhorten Ausbeuten dies
jenigen Berawerde) fo cinfiens unter der Ne-

gieung oes DULHlondytigften
Hersoas ju Saden/ GEOR-
GII DIVITIS, Glovwidiafien n:

pendens, su Shneeberg und Annabers in
‘ fchon:
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fbongten Uberfiuf des Cristes flovivef, weil
fibeeteefien, und viclwehe bey ber Hes
giccung unfever ickigen Holen Landess

¢ Sonne, Hed al‘lletburd)laud)tigﬁmf

Grofmddytigfien Konigs i
Poblen und Churfirejens su
Sadyfen, Heven Heeen FRI-
DERICI AUGUSTT HL

unfers allcrgnddigiten Herens,
deinen Nubm unfeesfich madyen, und die ho-
ben evefchafftlichen Sehenden Revenizen
um ein merclichesd augmentiven wirf, O
man Didh denn ald cine Schmals - Srube
Sachfien Londes mit volifommencn Hede
peeifen und nennen Ean, - So werden unter
dritiem Flore, untet Deitter Dtithe, die fiimes
lichen Bivenfieiner %ngmobnet, in fd)aw

| 3 ¢




fler " GeeaeriB-Sput. grirtien; jo - vom dem S
Hoerflug Des groffen éﬁead)tbumé fatt unb
vergnfiges febew,. o

O mad)ﬁ d qubc bcnn, Du

S edler Barcnffem, 1

Stc ®dnge, die in div mit Silbey

D00 1 febianger feity o

Crifften deinen Scyasy 1o in div ift
geleact, 23

il Phaebus veidhed €t in deine

Gdngetraget,

30 deinen Rubu und Preif, sum
o Woblfewn jedem Stande,

SureiherSeeaens-Sputyinnferns

SadRen Sande,
Oer




i ch Bergmann frenet fich, eviufes

i fihon daranf
%tc i fepst s Defehiug ein freu-
| Denteich
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	Die Unterirrdischen Schätze der Erden in Bärensteiner Gebürge, Wolte bey dem Von Königl. Pohln. und Churfl. Sächß. Wohllöblichen Berg-Ambte zu St. Annaberg am 12. Mäy 1740. Gehaltenen Solennen Erb-Vermessen Des Silber-Gebäudes S. Johannes, am Fuße des Bärensteins gelegen, in einer kleinen Rede am Tage bringen, und dadurch Denen ... Herren und Frauen Gewercken seine Gratulation abstatten Carl Ludewig Fischer
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